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Mehr als 20 Golfinteressierte beim Golferlebnistag

Trockenübungen auf nassem Rasen 
Der Erfolg kann sich sehen lassen, 
dennoch ist der Clubvorstand 
nicht ganz zufrieden: Der Golfer-
lebnistag am 14. Mai, der den 
Bad Harzburgern und Harzern das 
Golfspiel näher bringen sollte, litt 
unter den widrigen Wetterver-
hältnissen: Am Vormittag domi-
nierten die Regenschirme, erst 
am Nachmittag schickte die Son-
ne ihre Strahlen auf den Golfplatz. 
Dennoch: mehr als 20 Golfinteres-
sierte ließen sich in die Geheim-
nisse des Golfspiels einführen. 
Zwei von ihnen unterschrieben 
spontan das Eintrittsformular für 
eine Schnuppermitgliedschaft. 
  Der Aufwand, den freiwillige 
Clubmitglieder leisteten, war 
schon enorm. Der Vorstand dank-
te ihnen darfür ausdrücklich.
  Am Sonntag, 11. Juni, will der 
Club mit einem zweiten Gol-
ferlebnistag Menschen aus der 
Region für den Golfsport begei-

stern. Von 11 bis 15 Uhr steht die 
Anlage den Golfinteressierten 
kostenlos offen. Unter Anleitung 
können sie Bälle abschlagen, auf 
den Übungsgrüns chippen und 
pitchen und auf dem Puttingrasen 
Bälle mit präzisem Schlag einlo-
chen – Trockenübungen für ihren 
neuen Sport.
  Auch für diesen zweiten 
Schnuppertag werden wieder 
Clubmitglieder gebraucht, die 
den Golfneulingen mit Rat und 
Tat zu Seite stehen.

  Weiterhin besteht das Ange-
bot, jeden Sonntag von 15 bis 16 
Uhr kostenlos das Golfspiel unter 
Traineraufsicht kennenzulernen.

Putten – die hohe Kunst des Golfspiels. Auch Kinder testen ihr Geschick beim Bälleabschlagen.                             Fotos: Uwe Rademacher

Putten unterm Regenschirm. Der Outdoor-Sport kennt alle Wetterlagen.

Marcel Wachs (links) brachte der Golfer-
lebnistag Glück: Er ist der Gewinner einer 
Jahres-Schnuppermitgliedschaft im Golf-Club 
Harz. Vorstandsmitglied Wilhelm Späth über-
reichte den Preis.
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Die Qualität der Grüns auf dem 
Golfplatz in Bad Harzburg hat 
sich in den vergangenen Wochen 
erheblich verbessert. Nach der 
Aprilkälte hat die ersehnte Wär-

me ab Mitte Mai für guten Gras-
wuchs gesorgt. Das Sorgenkind 
des Platzes, das Grün der „1“, hat 
zudem noch eine Sonderbehand-
lung erfahren. Die Fläche wurde 

vertikutiert, gesandet und mit 
Rasensaat versorgt. Damit sollen 
die defekten Stellen 
auf dem Grün gesunden. 
                          Foto: Stephan Rose

Der Golf-Club Harz ist auf die Mitarbeit seiner 
Clubmitglieder angewiesen. 
  Derzeit hat der Club keine Marshalls, die bei 
Turnieren und im übrigen Spielbetrieb auf dem 
Platz nach dem Rechten sehen. Damit die zeitliche 
Belastung nicht nur auf den Schultern einer Person 
liegt, könnten sich zwei oder drei Golfer (Männer 
und Frauen) die Aufgaben des Marshalls teilen. 
  Der Marshall ist die Ordnungsmacht auf dem 
Platz. Er schaut danach, ob Unbefugte die Golfan-
lage nutzen, also Golfer, die weder Clubmitglied 
sind, noch Greenfee bezahlt haben, und er kontrol-
liert die Abläufe bei Turnieren, achtet unter ande-
rem darauf, dass zügig gespielt wird und dass keine 
anderen Spieler den Turnierwettkämpfern zu nahe 
kommen.
  Weiterhin sucht der Club  Mitglieder, die bereit 

sind, im Vereins-Marketing mitzuwirken. Die Wer-
bung des Golf-Clubs Harz um neue Mitglieder ist 
eine der wichtigsten Zukunftsaufgabe. Da könnten 
sicherlich einige Golfspieler ihre berufliche 
Erfahrung, ihr Know-how und ihre Ideen mit ein-
bringen. 
  Schließlich will der Club ein Festkomitee ins 
Leben rufen und sucht dafür freiwillige Mitarbei-
ter. Im kommenden Jahr wird der Golf-Club Harz 
50 Jahre alt. Das muss natürlich zünftig gefeiert 
werden. Wer Ideen für das Fest und das Gesche-
hen darum herum einbringen möchte oder wer 
auch nur seine Arbeitskraft anbieten möchte, ist 
im Festkomitee herzlich willkommen.
  Anmeldungen nehmen alle Vorstandsmitglieder, 
insbesondere Präsident Detlef Mittendorf, und das 
Club-Sekretariat (Telefon 05322 6737) entgegen.

Freiwillige Helfer gesucht

Marshall – Marketing – Festkomitee

Grüns wesentlich verbessert – Sonderbehandlung für die „1“
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Turniere und  
Veranstaltungen im Juni
Der Juni wartet wieder mit einer Mischung aus 
interessanten 9- und 18-Loch-Turnieren auf. Am 
Pfingstsonntag schließt sich an den sportlichen 
Wettkampf ein geselliger Abend an, der auch 
Nichtgolfern offen steht. Am 11. Juni gibt es einen 
zweiten Golferlebnistag.

Freitag, 2. Juni: Mercedes-Benz-AWGC,  
  9-Loch-Turnier für Handicap -4,5 bis -54.
Pfingstsonntag, 4. Juni: Jubiläum „10 Jahre 18- 
  Loch-Scramble“. Anschließend geselliger Abend 
  mit Essen. Es können am Abend auch  
  Golfer dabei sein, die am Turnier selbst nicht  
  teilnehmen.

Freitag, 9. Juni: Caledonia-Deutsche Puttliga, nur 
auf den Übungsflächen, Beginn 16 Uhr, keine Vor-
gabenbegrenzung.
Sonntag, 11. Juni: Zweiter Golferlebnistag. „Tag 
  der offenen Tür“ für Neugolfer und am 
  Golfsport Interessierte. 11 bis 15 Uhr.
Donnerstag, 15. Juni: Mercedes-Benz-AWGC,  
  9-Loch-Turnier für Handicap -4,5 bis -54.
Samstag, 17. Juni: Beginner-Cup, 9-Loch-Turnier 
  für Handicap -37 bis PE.
Samstag, 18. Juni: Monatsspiel mit Samsonite- 
  Club-Tour für Handicap -45 und besser.
Freitag, 23. Juni: VW Scholl 9-Loch-Serie für  
  alle Handicaps und -54.
Sonntag, 25. Juni: Sonnenwendturnier,  
  Kanonenstart um 5 Uhr morgens.

AK 50 des Golf-Clubs Harz weiterhin in der 1. Liga

Mit Kampfgeist den Klassenerhalt gesichert
Nachdem die AK-
50-Mannschaft des 
Golf-Clubs Harz 
vergangenes Jahr 
in die Liga 1 des 
Golfverbandes Nie-
dersachsen/Bremen 
aufgestiegen war, galt 
es nun in Tietlingen 
den Klassenerhalt zu 
schaffen. Dazu war das 
Erreichen des  
9. Platzes unter den  
12  Mannschaften 
notwendig.
  Ein Duell mit den 
seit Jahren etablierten 
Teams des GK Braun-
schweig, GC Hannover 
und Club zur Vahr/
Bremen war nicht zu 
erwarten.
  Am 1. Spieltag kamen die Paarungen Thomas 
Pietscher / Thomas Kregel (89 Schläge) und Micha-
el Becker / Konrad Ziervogel (102) in die Wertung, 
während das Team Detlef Mittendorf / Wolfgang 
Krüger mit 107 Schlägen das Streichergebnis holte.
  Nach Rang 12 vom Vortag zeigten die Harzer 

großen Kampfgeist in den Einzeln und erreichten in 
der Addition der beiden Spielformen mit 8 Schlägen 
Vorsprung vor dem GC Wümme den rettenden  
9. Platz. Somit wird die AK-50-Mannschaft des 
Golf-Clubs Harz auch im Jahr 2018 in der höchsten 
niedersächsischen Spielklasse der AK 50 antreten.
                                                                    Peter Podein

Den Klassenerhalt geschafft: Die Harzer AK-50-Mannschaft mit Thomas Kregel, Michael Becker, Detlef Mitten-
dorf, Konrad Ziervogel, Thomas Pietscher und Wolfgang Krüger.
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Timo Carl verhalf den Amateuren 
beim „Ryder Cup“ zum Sieg
Zum 10. „Ryder Cup“ des Golfverbandes Nie-
dersachsen-Bremen, bei dem die zehn besten Ama-
teurgolfer gegen die zehn besten Professionals im 
Matchplay antreten, wurde der Spitzenspieler des 
GC Harz, Timo Carl, nach Hannover eingeladen. Auf 
der Anlage des GC Hannover „Am blauen See“  trat 
er am ersten Tage mit Max Behnke als Partner an 
und gewann gegen die beiden Profis schon frühzei-
tig. Am zweiten Tag  musste er sich im Einzel gegen 
den erfahrenen Professional Colm Marken mit 
einem Unentschieden begnügen. Die von ihm er-
spielten 1,5 Punkte trugen zum klaren 11:4-Sieg der 
niedersächsischen Golfamateure bei.    Peter Podein

Etikettenverstöße:
Rangebälle im Spiel und  
unbeachtete Pitchmarken 
Es gibt geschriebene Gesetze auf dem Golfplatz, die 
leider immer wieder gebrochen werden, sei es aus 
Unbedachtheit oder aus Vergesslichkeit. 
  Unbedacht steckt der eine oder andere Golfspie-
ler schon mal einen der neuen von Rolf Bues oder 
Junicke & Co.gestifteten Rangebälle in sein Golfbag. 
Wenn dann mit diesen Bällen außerhalb der Driving 
Range gespielt wird, verstößt das gegen die Etiket-
te. Dreist wird es, wenn ein solcher Rangeball auch 
noch für das Spiel markiert wird, wie das Beispiel 
eines an Loch 13 gefundenen Balles zeigt.
  Vermutlich auf Vergesslichkeit ist die große An-
zahl von nichtbeseitigten Pitchmarken auf verschie-
denen Grüns zurückzuführen. Ein extremes Beispiel 
fanden die Greenkeeper auf dem Grün der „14“. 
Hier zählten sie insgesamt 22 Balleinschlagslöcher, 
zu deren Ausbesserung sich kein Golfspieler hernie-
dergelassen hatte.                                               

Ausbesserung vergessen: 5 der 22 Pitchmarken auf der „14“. 

Auf der „13“ gefunden: Ein für das Spiel markierter Rangeball.  
					     Fotos: Stephan Rose

Den eigenen Driver 
im Training austesten
Alle Spieler sollen die Gelegenheit bekommen, die 
Schlagweite ihres Drivers im Training in voller Länge 
auszuspielen. Jeweils an einem Montag im Juni und 
einem zweiten im Juli sollen die „Long distance 
drives“ trainiert werden können. 
  Der Juni-Termin steht bereits fest: Montag,  
12. Juni, von 18 bis 20 Uhr. In dieser Zeit kann die 
Golfrunde aller anderen Golfer nur bis zur „15“ ge-
spielt werden, die Löcher 16 bis 18 werden gesperrt. 
Die lang geschlagenen Driver-Bälle können dann 
auch jenseits der Range-Grenze auf dem Fairway der 
„17“ landen, ohne dass sie andere Golfer gefährden.
  Beim Juli-Termin – der genaue Tag steht noch 
nicht fest – wird dann die „14“ zur Driving Range 
umfunktioniert und für das normale Golfspiel ge-
sperrt, so dass auf dieser Bahn die Longhitter ihre 
ganze Schlagkraft austesten können.

Ein Sieg und ein Unentschieden für Timo Carl.
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Eine Herausforderung stellte das Inselgrün auf dem 
Golfplatz in Bad Bevensen dar (Foto oben). Die 16 Mittwochs-
Herren genossen ihre Golfreise in die Lüneburger Heide und ins Wendland.

Herrenreise in die Lüneburger Heide und ins Wendland

Golfsport im Einklang mit der Natur
Drei herrliche Plätze bespielten bei trockenem und 
sonnenreichem Golfwetter 16 Mittwochs-Herren 
während ihrer Golfreise in die Lüneburger Heide 
und ins Wendland. 
  Adendorf bei Lüneburg übrraschte mit seiner 
artenreichen Fauna. Seltene Kanadagänse und der 
Austernfischer, der eigentlich die Küsten Schleswig-
Holsteins liebt, fühlten sich auf den Fairways und in 
den Roughs zuhause. 
  An der Göhrde, auf halbem Wege zwischen Bad 
Bevensen und Dannenberg,  gilt wohl als verbor-
gener Geheimtipp unter Golfern. Doch mit Navi 
und nach kurzzeitigem Verfahren wurde auch diese 
Anlage von allen gefunden. Der Platz spiegelt die 

hügelige wendländische Landschaft wieder, großzü-
gig eingefasst in urtümlichen Hochwald.
  Ein Platz für Könner bildete den Abschluss: Bad 
Bevensen. Auf den ersten Löchern rückte der Hoch-
wald den schmalen Fairways zu Leibe. „Richtung vor 
Weite“ hieß die Tageslosung. Präzises Spiel ver-
langten auch die hinteren Löcher, etwa das bergab 
zu spielende Inselgrün eines kurzen Par 3.
  Mit dem Platzensemble am besten zurecht kam 
Dieter Rotermund. Er sicherte sich mit seinem Ge-
samtsieg den Beifall seiner Mitgolfer und den Wan-
derpokal.  Applaus gab es auch für Mens-Captain 
Wolfgang Sukopp, der die Herrentour wiedereinmal 
vortrefflich organisiert hatte. 

Die Kanadagänse ließen sich nicht aus der Ruhe bringen, als 
die Harzer Golfer auf dem Platz in Adendorf bei Lüneburg 
ihre Bälle über den grünen Rasen trieben.
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Die Bruttosieger des „Aubergine“-Turniers sind Barbara Mittendorf und Timo Carl. 
Spielführer Peter Podein (links) und Turnierstifter Mahmut Kartal (2. von rechts) 
gratulierten den Gewinnern. 

Tanz im „Aubergine“ zur italienischen Live-Musik, 
schwungvoll dargeboten von einem Alleinunterhalter.
                                                         Fotos: Uwe Rademacher

Das Essen im „Aubergine“ schmeckt vorzüglich. Da herrscht gute Laune am italienischen Buffet.

5 Jahre „Aubergine“

Tolle Stimmung  
bei Turnier und 
italienischer Party
Das „Aubergine“ hat gerufen und 
viele Clubmitglieder kamen – schon 
36 Golfer waren tagsüber beim 
Turnier um den „Mia-Casa-Cup“ 
dabei, und zur italienischen Party 
am Abend kamen sogar an die 60 
Feierlustige. 
  Gute Stimmung war Programm. 
Dazu trugen das schmackhafte 
Essen, ein italienisches Buffet à la 
Mahmut, und die südländische Live-
Tanzmusik bei.

13 wetterfeste Damen vom DiDaGo widerstanden 
dem Dauerregen und 7° C beim ersten Sponsoren-
turnier des Saison 2017.
  Bereits das T-Geschenk der Firma Leder Goslar, 
ein Regenschirm, bereitete die Damen auf einen 
nassen Nachmittag vor. 
  Die Spielleitung hatte die Runde vorsorglich auf 
14 Löcher verkürzt. 
  Nach vier Stunden Spiel und einem heißen Dusch-
bad konnte der Sponsor Matthias Fischer die fol-
genden Damen mit  Preisen ehren: 1. Brutto: Petra 

Nietsch. Netto A: 1. Petra Petermann , 2. Ingeborg 
Störmer. Netto B: 1. Sylvia Podein, 2. Corinna Blu-
menthal.                                                    Peter Podein

Preis der Firma „Leder Goslar“

Erstes Sponsorenturnier  
versank im Harzer Regen

Gewinner und Sponsor: Petra Nietsch, Sylvia Podein, Matthias Fischer, 
Ingeborg Störmer, Petra Petermann und Corinna Blumenthal. 
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Harmonie auf  
Fairways und Grüns
Der Ehepaar- und Partnerschaftsvierer erreichte 
mit 18 Paaren einen Teilnehmerrekord. Mit überra-
schend viel Harmonie absolvierten die Paarungen 
beim Vierer mit Auswahldrive als Zählspiel die 18 
Löcher.
  Als am Ende Spielführer Peter Podein jedem teil-
nehmenden Paar einen Preis übergab, war manches 
zweistellige Lochergebnis vergessen, wozu auch das 
vorzügliche Spargelmenü des Clubwirts beitrug.
  Den Siegerpokal nahmen Sabine und Martin Klei-
ber (73 Nettoschläge) entgegen. Sylvia und Tobias 
Neidhardt (74), Maren und Thomas Kregel (75), Kir-
sten und Dietmar Müller (75) sowie Sylvia und Peter 
Podein (76) folgten auf den Plätzen.

Das siegreiche Golfehepaar Martin und Sabine Kleiber. 

Andy Blumenthal ist 
neuer Mitglieder-Betreuer
Der Golfclub Harz hat ei-
nen neuen Mitglieder-Be-
treuer. Andy Blumenthal, 
41 Jahre alt, wird sich von 
sofort an um die Mitglie-
derbelange kümmern. 
Besonders nimmt er die 
Neumitglieder unter seine 
Fittiche. Unter anderem 
organisiert er den „Roo-
kie Cup“, der unter den 
Golfbeginnern ausgespielt 
wird. Andy Blumenthal 
tritt die Nachfolge von 
Uwe Sann an.

Neue Bänke 
braucht der Platz 
Vor einigen Jahren startete der Golf-Club Harz 
einen Aufruf an seine Mitglieder, Sitzbänke für die 
Abschläge und andere markante Punkte des Golf-
platzes zu stiften. Die Golfer ließen sich nicht lange 
bitten und möblierten den Platz. 
  Doch mittlerweile müssen mehrere Bänke ersetzt 
werden. Jetzt setzt der Club erneut auf die Spen-
denbereitschaft seiner Mitglieder. Wer bereit ist, 
für eine Bank mit Stifternamensschild zu spenden, 
sollte sich an den Vorstand oder das Sekretariat 
wenden. 

Andy Blumenthal

Massive Bänke laden an vielen Abschlägen zum kurzen Verschnaufen 
ein. Einige der Sitzmöbel müssen jetzt ersetzt werden. Sponsoren sind  
willkommen. Die Stifternamen werden auf der Bank verewigt.

Callaway präsentiert  
seine Schläger
Der Golfschläger-Hersteller Callaway ist am Sams-
tagvormittag, 3. Juni, auf dem Golfplatz in Bad Harz-
burg vertreten. Wie Pro Michael Goerden mitteilte, 
können alle aktuellen Schläger ausprobiert und 
eingehend getestet werden. das gilt für die Hölzer 
aus der neuen Epic-Serie ebenso wie für die neu 
aufgelegten Steelheadeisen. Eine Terminliste hängt 
am Pro-Büro neben dem Golfshop aus.
  Weiterhin bietet Pro Michael Goerden an, dass 
an jedem Samstag auf der Driving Range Schläger 
der Marken Mizuno, Callaway, Wilson und Titleist 
kostenlos getestet werden können. 
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Redaktion: Stephan Rose
	       Hans-Herwig Schlottke
	       Golf-Club Harz

Punktspiele der  
Clubmannschaften
Clubmannschaft Herren  
Captain Timo Carl
DGL-Oberliga Nord 4
07.05. im Märkischer GC Potsdam	 1 von 5 Punkten
28.05. im Berliner GC Gatow	 1 von 5 Punkten
11.06. im G&LC Semlin am See	
23.07. im GC Langenhagen	
06.08. im GC Harz	

Clubmannschaft Damen 
Captains Regina Weiterer und Susanne Mayr
DGL-Damen Gruppenliga Süd
07.05. im S&GR Wissmannshof	 3 von 5 Punkten
28.05. im GC Salzgitter	 2 von 5 Punkten
11.06. im GC Hameln	
23.07. im GC am Harrl	
06.08. im GC Harz	

Jungsenioren-Liga AK 35
Mannschaft I (Liga 1)
Captain Stefan Scholz 
20.05. gegen GC Salzdetfurth I	 2,5 : 6,5
12.08 gegen GC Hardenberg II	

Mannschaft II (Liga 6)
Captain Norman Heyke
20.05. gegen GC Wolfsburg II	 3,0 : 6,0	
12.08. gegen GC Hameln II 	

AK 50/65 Damen-Liga 3D 
Captain Carin Martin
11.05. gegen Salzgitter	 2,0 : 4,0
27.07. gegen Peine-Edemissen I	
24.08. gegen Braunschweig II	
28.09. gegen Burgdorf II	
	
Herren-Liga AK 50 
Mannschaft I (Gruppe Liga 2.2) 
Captain Konrad Ziervogel
06.05. gegen GC Celle 1 	 5,0 : 1,0
10.06. gegen GC Green Eagle	
08.07. gegen GC Bad Salzdetfurth	
05.08. gegen GC Rehburg-Loccum 1	
19.08. gegen GC Hannover 1	

Mannschaft II (Gruppe Liga 4,5)  
Captain Henning Freese
06.05. gegen GC Sieben Berge Rheden 3	 1,0 : 5,0
10.06. gegen GC Leinetal-Einbeck 2	
08.07. gegen GC Rittergut Hedwigsburg	
05.08. gegen GC Burgwedel 2	
19.08. gegen GC Magdeburg 2	
 

Herren-Liga AK 65, (Liga 3E) 
Captain Konrad Ziervogel
27.04. gegen GC Gifhorn II	 2,0 : 4,0
04.05. gegen GC St. Lorenz I	 5,0 : 1,0
01.06. gegen GC Salzgitter I	
20.07. gegen GC Hedwigsburg II	
17.08. gegen GC Wolfsburg I	

„Greenkeepers work“ mehr Beachtung schenken
Die Greenkeeper des Golf-Clubs Harz bemühen sich, 
die kahlen Stellen auf dem Golfplatz zu begrünen. 
Ihr Bemühen wird zuweilen allerdings durch un-
achtsame Sportler zunichte gemacht. Neuanpflan-
zungen, zu denen auch die Gras-Einsaat zählt, sollen 
von den Sportlern auf ihren Runden verschont wer-
den. Diese Bereiche, auch als „Greenkeepers work“ 
bezeichnet,  sind entweder durch einen blauen Pfahl 
oder durch eine gelbe Kette markiert. 
  Gerade die rechte Seite des Grüns der „2“ macht 
immer wieder Probleme. Das Gras wächst nur sehr 
zögerlich an. Der gelbumrandete Bereich sollte auf 
keinen Fall befahren oder betreten werden.

Gelb umrandete Areale dürfen nicht befahren oder betreten werden.


